
Ziele und Nutzen
Die Europäische Kommission hat im September 
2022 den Entwurf eines Cyber Resilience Act (CRA) 
vorgelegt, mit dem sie die Cybersicherheit von 
Produkten, die miteinander oder mit dem Internet 
verbunden werden können, verbessern will.

Diese Schulung vermittelt den Teilnehmenden, 
worum es beim Cyber Resilience Act geht, 
wer davon betroffen sein wird und was der 
Gesetzentwurf vorsieht.

 Wie ist der aktuelle Status des EU Cyber 
Resilience Acts (CRA)?

 Wie sieht der Zeitplan für die Umsetzung aus?
Wie die Übergangsfristen?

 Welche Anforderungen und Pflichten ergeben 
sich aus dem CRA? 

 Wer sind die Adressaten des CRA?

 Wie lassen sich die Anforderungen in die 
Praxis umsetzen?

 Welche Sanktionen sind geplant?

Zielgruppe  

 Unternehmensjuristen
 Fachanwälte für IT-Recht
 CIO
 CISO
 IT-Leiter 
 MA aus den Bereichen Compliance 

und Produktmanagement

Mehr Information unter  
www.mitsm.de/eu-cra

Dauer
 Ein halber Tag 

Format

 Online Live

Inhalte

 Anwendungsbereich des CRA
 Pflichten an die Adressaten des CRA
 Überwachung während des Lebenszyklus
 Bereitstellung kostenloser Sicherheits-

Updates
 Meldung von Sicherheitsvorfällen an 

die EU-Cybersicherheitsbehörde ENISA
 Zukunft von Open Source Software

 Kritische und hochkritische Produkte
 Durchsetzung durch Marktüber-

wachungsstellen
 Geplante Sanktionen
 Zeitplan und Übergangsfristen
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Compliance-Schulung  
EU Cyber Resilience Act

CYBER 
RESILIENCE 

ACT

Cyber Resilience Act – Vorschlag für eine 
Verordnung zu Cybersicherheitsanforderungen 
für Produkte mit digitalen Elementen
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